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400 der Beilagen zu den stenographischen Protokoll~n desN ationalratesXIV. GP 

Bericht, 

des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (306 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, mit dem das Hilfsfonds­

gesetz geändert wird 

Für Aushilfeza:hllJJngen lan bedül'1f,tige politisch 
VerfolgtesoUen durch den vorliegenden Gesetz­
entwurf 440 :MiHionen Schilling zur Verfügung 
gestellt weficlen, die durch den HiLfsronds ver­
teilt werden sollen. 

Diese Aushilfe soll ,nur jenen Vedolgten 2lU­

gute kommen, di;e ;zu bestimmten Zeitpunkten 
oder während einer gewi&sen Zeit hindurch zu 
österreich in 'einem Nahverhältnrs gestanden 
sind oder zum Zeitpunkt des Inkrafttretens 
,dieses BwndesgesetZlesdie österreichische Staats­
bürgerschaft lbesi1lZen und :sich ,derzeit in beeng­
ten wirtschattlichen Verhältrussen ·befinden. 

Der Fil1ianz- und IBudgetausschuß hat in seiner 
Sitzung ,am 22. Oktober 1976 zur VOrlberatung 
der Regierungsvorlage einen Unterausschuß ein­
gesetzt, demdieAJbgeofidneten Da ,I J.i n ger, 
Mühllb,acher, P,re,chtl, Dr. Tull, Dok­
tor G ru b ,er, K ,e r n, Dr. Lei ben f r 0 s t, 
und Dr. B r oe s ig k e angehörten. 

Der UnteraU'sschuß hat die Regierungsvor­
bege. beraten und 'einige Änderungen vorgeschla­
gen. 

Der Finanz- un:d Budgetausschuß hat in 
seiner Sitzung am 10. Dezember 1976 den Be­
richt des' Unterausschusses entgegengenommen 
und ,die Reg,~erUingsvoriage mit den vom Unt,er­
ausschuß vOl1geschlagenen Änderungen in Bera­
tung gezogen. 

Troll 
Berichterstatter 

Zu den vom Unterausschuß vorgeschlagenen 
Änderungen ist folgendes zu bemerken: 

Zur Ve11deutilichung wurde der Begriff "Ver-
folgter" . eingeführt. '. . 

In Anpass~,lig an d~e Best~mmungen des Oprfer­
fürsorgegesetzes, BGB'l. Nr. 183/1947, war auch 
dieser Personenkreis in die Regelung einzube­
,lJiehen. Durch !diese E~nfü~un,g verschieben sich 
die Absätze 'entsprech:e11ld.· . 

Durch ,dj,e Än1derung Ider Jahres.zahl,,1906" in 
die }J.hreszahl ,,1908" we11den alle diejenigen 
Personen, ,di;e ,in Iden· .folgenden zwei } ahren 
70 Jahre alt w.erden, hegünstigt. 

Durch die Einfügung eines neuen Abs. 3 er­
gibt sich im neuen Abs. 5 eine .Änderung in der 
Zitierung von Abs. 3 linkbs. 4. . 

Nach ,einer Debatte, an der sich ,außer dem 
Ber,ichterstatter rdie ,Abgoorrdheten Dr. G tu­
be r, Dipl.-Ing. Dr. Z,irttm a y rund D a1 1 i n­
g 'e r sowie der Bundesminister für FinanZien 
Dr. An >cl.r 0 S eh ihetem&ten, wunde die Regie­
rungsvorlage unter Berücksichtigung der vom 
Unterausschuß vor:geschlagenen Änderungen mit 
Stimmeneinhelliigkeit angenommen. Die Ände­
rungen s,ind diesem B.ericht beigedruckt .. 

Der Fin,anz- und Budgetausschuß stellt somit 
den A.n It r J. g, ,der Nationalrat woUe dem von 
der Bundesregierung vorgeleg'ten Gesetzentwurf 
(306 der Beilagen) mit den an g e sc h los s e­
n e n A b ä n ,d e run ,g e ndie verfassungs­
mäßige Zus6mmuillg ,erteiIen. 

Wien, 1976 1210 

Dr.Tull 
Obmann 

.j. 
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Abänderung~n 
zum Gesetzentwurf in 306 der Beilagen 

Z. 2 ,der R,eg,ieruIljgsvo.t1lage sohl wie folgt ge­
ändert werden: 

1. Im § 1 b Albs. 2 ist nach dem letzten Wort 
,der Z. 2 rderKlammerausdruck ,,(Verfolgter)" 
,einzufügen. ' 

2. 1m § 1 b ist nach dem Albs. 2 ein neuer 
Abs. 3 einlzufügen: 

,,(3) Einem Verfolgten gleichgestellt sind die 
nicht wieder ver,ehelichte Witwe ader unver­
heiratet ,gebliebene Lebensgefährtin (Hinter­
bl~eben'e)eines Verfalg,ten, der in der Zeit zwi­
schen rdem 5. März 1933 und dem 8. Mai 1945 
entweder 

1. als Opfer der ~politischen Verfolgung das 
Lehen v,edoren hat .oder 

2. als Opfer des Kampfes um ein freies, demo-j 
kratisches Östercreich 
a) gefal1en iist oder 
b) hingerichtet WOJ.1den .ist Qder 

c)an den FoLgen ,einer in dies'em Kampfe 
erlintenen Verwundung oder erworhe­
nen Krankheit oder an den Folgen einer 
Haft oder erlittenen Mißhandlung ver­
storben ist, 

wenn die seLbst nicht verfOllgte Hinterbliebene 
die Voraussetzungen ,des Abs. 2 Z. 2 erfüllt." 

3. Im § 1lberha11t :der hisher~ge "Abs. 3" die 
Bezeichnung "Albs. 4". In seiner Z. 3 ist die 
Jahreszahl ,,1906" durch die Jahreszahl ,,1908" 
,zu ersetzen. 

4. Im § 1 h erhält ,der ibisherige "Abs. 4" die 
Bezeichnung "Albs. 5". Die in diesem Albs:atz 
enth;lJ!.tene Zitierung "Albs. 3" ist durch die 
Ziti:erung ,;Abs. 4" 2JU ersetzen. 

5. Im § 1 b 'erhalten die ,Absätze ,,5, 6 und 7" 
die Bezeichnung ,,6, 7 und 8". 
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